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DE 

B8-0953/2016 

Entwurf einer Entschließung des Europäischen Parlaments zu funktionalem 

Analphabetismus 

Das Europäische Parlament, 

– gestützt auf Artikel 133 seiner Geschäftsordnung, 

A. in der Erwägung, dass der funktionale Analphabetismus Personen über 16 Jahre betrifft, 

die zwar eingeschult waren, aber nicht in der Lage sind, einen Text über Situationen aus 

ihrem Alltagsleben zu lesen, zu schreiben oder zu verstehen; 

B. in der Erwägung, dass allein in Frankreich 7 % der Bevölkerung, d. h. 2,5 Millionen 

Personen, funktionale Analphabeten sind, davon 60 % Männer, dass 49 % von ihnen im 

ländlichen Gebiet wohnen, dass 51 % von ihnen einer Beschäftigung nachgehen und 

dass 53 % der Personen über 45 Jahre alt sind; 

C. in der Erwägung, dass der funktionale Analphabetismus ein Hindernis für die 

Beschäftigung und für die Förderung der Schulbildung ihrer Kinder oder sogar ein 

Risiko im Alltagsleben darstellt; 

1. fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Bekämpfung des funktionalen 

Analphabetismus in ihren Ausbildungs- und Bildungsprogrammen besser zu 

unterstützen und eine Kampagne zur Sensibilisierung auf der Grundlage der 

Aufwertung der Personen zu starten, um den funktionalen Analphabetismus zu 

bekämpfen; 

2. beauftragt seinen Präsidenten, diese Entschließung mit den Namen der Unterzeichner 

der Kommission, dem Rat und den Mitgliedstaaten zu übermitteln. 


